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Wie 
klingt der 

Herbst?
Musiker mit Hörgerät 
Alfredo Ovalles macht Mut.

Hörgeräte ab € 0,–*

6 Wochen gratis Probetragen.
Gratis Hörtest
Jetzt mit Gewinnspiel.

* bei Vorlage einer gültigen Kassenbewilligung und einseitiger Hörgeräteversorgung –  
 nähere Informationen erhalten Sie bei Ihrem opticon Fachakustiker (Adresseindruck siehe Rückseite).

Gewinnen  
Sie ein Wellness- 

Wochenende  
für 2 Personen!

Weitere Infos auf  
der Rückseite.



Vor s ieben Jahren erleidet  der  Berufsmusiker  Al fredo Oval les 

plötzl ich einen Gehörsturz.  Dieser  Vorfal l  verändert  Einiges , 

nicht  aber  seine Musik.  Nun erzählt  der  gebürtige Venezolaner 

seine Geschichte,  um Bewusstsein zu schaf fen und mit  e inem 

hartnäckigen Tabu zu brechen. 

Ein Gehörsturz kann jeden, ganz überraschend, treffen. In 
jedem Alter und meist ohne Ankündigung. Betroffene fühlen 
ein Rauschen, Ohrensäuseln oder Taubheitsgefühl. Viele 
beschreiben das Gefühl wie einen tief im Ohr sitzenden 
Wattebausch. Andere hören ein Pulsieren, Piepsen oder 
einfach weniger als gewohnt. 

Ebenso vielfältig wie die Symptomatik sind auch die Ursa-
chen: außergewöhnliche Anstrengung, traumatische Erleb-
nisse oder übermäßiger Lärm. Anders formuliert: Stress. 
Dieser führt zu einem sogenannten Ohr-Infarkt, eine Durch-
blutungsstörung in den kleinsten Gefäßen des Innenohrs. Be-
kommen die dort sitzenden Haarzellen zu wenig Sauerstoff, 
werden die Schwingungen der Töne nicht mehr ans Gehirn 
weitergeleitet. Die möglichen Folgen einer solchen Erkran-
kung kennt Alredo Ovalles (32). 

Der in Wien lebende Pianist ist von Kindesbeinen an Musi-
ker aus Leidenschaft. Seine Entscheidung für ein Hörgerät 
viel ihm nicht auf Anhieb leicht. Schließlich gelten sie in der 
Branche nach wie vor als No-Go. Dass dem nicht so sein 
müsste, dafür kämpft Ovalles nun in der Öffentlichkeit und 
will damit anderen Mut machen, die ihn womöglich bereits 
verloren haben.

Herr Ovalles, wie haben Sie Ihren Gehörsturz bemerkt? 
Ovalles: Ich bin tatsächlich eines Morgens einfach damit auf-
gewacht. Zuerst fühlte ich mich etwas schwindelig. Als wenig 
später das Wasser der Dusche mein rechtes Ohr verschloss, 
bemerkte ich den dramatischen Hörverlust im linken Ohr.  

Wie haben Sie reagiert? 
Nach dem ersten Schock wollte ich die Symptome natürlich 
sofort bei einem Arzt abklären lassen. Nach einer Fehldiag-
nose holte ich einige Tage später noch eine zweite Meinung 
ein und konnte eine medikamentöse Behandlung starten.  

Konnte der Gehörsturz damit zur Gänze geheilt werden? 
In vielen Fällen ist das möglich. Leider nicht in meinem. Die 
Voraussetzung dafür wäre eine möglichst unmittelbare Be-
handlung. Zumindest aber konnte ich meine Hörleistung von 
etwa 25 auf 70 % verbessern.

Und die Musik? 
Anfangs empfand ich die Hörminderung selbstverständlich 
als Einschränkung, aber der Körper arrangiert sich. Er lernt 
neu, oder eigentlich anders, zu hören. Ich konnte nach wie 
vor sämtliche musikalische Leistungen abrufen. Entscheidend 
war eher, die Unsicherheit wieder abzuschütteln.

Das habe ich mit einem Hörgerät geschafft. Trotz eines etwa 
3-monatigen Prozess, das richtige zu finden und anzupassen, 
hat sich die Mühe jedenfalls gelohnt. Ich arbeite nun mit 
Hörgerät, trage es aber nicht in meiner Freizeit.   

Haben Sie abschließend noch Tipps für Betroffene? 
Am allerwichtigsten ist es, rasch zu reagieren. Je früher die 
Behandlung startet, desto größer ist die Wahrscheinlichkeit, 
das Hörvermögen vollständig wiederzuerlangen. Deshalb 
müssen wir – auch in der Branche – aufklären. Ein Gehör-
sturz oder eine Hörminderung bedeutet nicht automatisch 
eine Einschränkung für unsere gemeinsame Leidenschaft, die 
Musik. 

Lassen Sie sich also nicht unterkriegen und sprechen Sie 
darüber! Gerne auch mit mir. Ich würde mich darüber freu-
en, Erfahrungen auszutauschen. Denn dieses Tabu soll nicht 
länger eines sein.

Tabu: 
Musiker mit 

Hörgerät
B E R U F S M U S I K E R :  W E N N 
L Ä R M  Z U R  T Ä G L I C H E N  

B E L A S T U N G  Z Ä H L T
 

Musiker sind täglich hohen Schallpegeln aus-
gesetzt, die gelegentlich hörschädigend wirken 

können. Was bei einer häufig belastenden Laut-
stärke von 90 bis 100 dB passieren kann, nennt 
der Ohrenarzt „c5-Senke“: eine Hörminderung, 
die vor allem den Bereich des fünfgestrichenen 
c bei etwa 4.000 Hz betrifft. Dort sind die für 
das Sprachverstehen wichtigen Konsonanten 

angesiedelt. Der Tisch wird dann zum Fisch und 
der Fluss zum Kuss. Mehr über speziell dafür 
entwickelte Hörgeräte erfahren Sie bei Ihrem 

Hörakustiker!

Alfredo Ovalles live erleben!

Aktuelle Konzert-Termine erfahren Sie auf  
www.alfredoovalles.com



Neu bei Ihrem 
Hörakustiker ALLESKÖNNER MIT AKKU 

Signia Pure Charge&Go NX

KONKURRENZLOS SMART 
ReSound LiNX Quattro

KABELLOSES TV-HÖRSYSTEM 
Sennheiser RS 860

Das Neue von Siemens ist ein wahres  
Hightech-Wunder – mit der Natur als Vorbild:  

Es vereint natürlichsten Klang und beste 
Hörleistung in einem fast unsichtbaren  

Hinter-dem-Ohr-Hörgerät. 

Besonders praktisch: das automatische Laden  
des Akkus. Bei uns erfahren Sie jederzeit mehr 

über Signia und seine smarten Funktionen! 

Das moderne TV-Kopfhörersystem mit  
praktischem Kinnbügelhörer ist ohne  

große Einstellungen sofort nutzbar. Ebenso einfach  
regeln Sie die Lautstärke direkt am Empfänger. 

Genießen Sie kristallklaren Fernseh-Sound  
ohne Hintergrundgeräusche auf  

einer Reichweite von bis zu 70 Metern!  
Der Akku läuft bis zu 18 Stunden

So leicht war die Anpassung von Hörgeräten noch 
nie. Die neueste Premium-Hörhilfe ist für über  

90 % aller Hörverluste geeignet und bietet jetzt 
noch sattere Klangqualität. 

Genießen Sie die Freiheit, Einstellungen per App 
jederzeit zu verändern! Bevorzugte Orte  

speichern Sie ganz einfach, um sie zu einem  
späteren Zeitpunkt wieder abzurufen!    

Qualität und kompetente Beratung 
sind bei uns selbstverständlich. Unser 

kleines Extra ist Zeit! Zeit, die Sie 
brauchen und wir uns nehmen, damit 

wirklich alles perfekt passt.

Z U F R I E D E N H E I T S
G A R A N T I E
bei Hörgeräten

Fast unsichtbar!
Die neuesten 

Im-Ohr-Hörgeräte.



6 Schritte  
zum perfekten  

Hörgerät
1. 

DIAGNOSE BEIM  
FACHARZT 

Zuerst schließt der Hals-Nasen-Oh-
ren-Facharzt medizinisch behandelba-
re Erkrankungen aus. Er untersucht die 
Art der Schwerhörigkeit und verordnet 

gegebenenfalls ein Hörgerät.

2. 
HÖRANALYSE BEIM  

HÖRAKUSTIKER 

Anschließend nimmt der Hörakusti-
ker eine detaillierte Höranalyse, ein 
Audiogramm, vor, um die Leistungs-

klasse Ihres Hörgerätes bestimmen zu 
können.

3. 
AUSWAHL DES  
HÖRGERÄTES

Nach einem persönlichen Gespräch 
mit Ihrem Hörakustiker kann er auf 
Basis Ihrer Lebensumstände und 

Gewohnheiten gezielt einige Hörgerät-
modell empfehlen.    

4. 
PERFEKTE  

ANPASSUNG

Dann haben Sie bis zu 6 Wochen Zeit, 
um die Auswahl kostenlos Probe zu 
tragen. Gemeinsam entscheiden Sie 
sich für ein Modell, das in mehreren 
Folgeterminen feineingestellt wird.

5. 
ZUBEHÖR &  
KOMFORT

Wählen Sie Ihre praktischen Helfer: 
von der diskreten Steuerung und 
Einstellung des Hörgerätes bis zur 

smarten Verbindung mit einem Fern-
sehgerät via Mobiltelefon.

6. 
PFLEGE &  
SERVICE

Ihr Hörakustiker empfiehlt passende 
Pflegeutensilien wie Reinigungstücher, 
ein spezielles Reinigungs- und Trock-
nungssystem oder Reinigungskapseln.

Die besten 
Akku-Hörgeräte

Nicht ohne Grund vertrauen bereits eine Viertel Million  
Menschen auf die bewährte Lithium-Ionen-Technologie: 

Akkus sind praktisch! Doch jetzt setzt der Schweizer Qua-
litätsherstellers Phonak ganz neue Maßstäbe bei wieder 

aufladbaren Hörgeräten. Die neuen Audéo B-R Produkte sind 
nach nur drei Stunden Ladezeit für volle 24 Stunden Einsatz 
bereit. Und wenn es einmal schnell gehen muss, schafft der 
30-minütige Kurz-Ladezyklus noch immer bis zu sechs Stun-

den volle Hörleistung. 

Die Hightech-Produkte in erstklassigem Design sind aus 
besonders widerstandsfähigem Kunststoff gebaut und 

überzeugen jetzt auch durch etwas größere Tasten mit noch 
mehr Bedienkomfort. Wie alle Phonak Modelle verfügen die 

Akku-Geräte auch über den Tinnitus Balance Noiser und sind 
durch den IP68 Schutzgrad höchst wasser- und staubresis-
tent. Zudem werden reduziert die veränderte Position der 

Mikrofonöffnung jetzt auch störende Geräusche von Haaren. 

Mehr Informationen erfahren Sie  
bei ihrem Hörakustiker!

Phonak Charger Case & 
Phonak Mini Charger

Ladegerät zum Mitnehmen:  
bis zu sieben Mal unabhängig von einer  

Stromquelle aufladen!

Produkt
Highlight

SUDOKU

Schwierigkeitsgrad: Mittel

UNVERGLEICHBARE HÖRLEISTUNG  
Phonak Audéo™ B-R



Denn besser hören kann sich jetzt 
gleich doppelt lohnen. Vereinbaren  
Sie einen unverbindlichen Hör-
test-Termin und gewinnen Sie ein 
Wellness-Wochenende für zwei  
Personen. Alle Details zum Gewinn-
spiel erfahren Sie online auf 

www.opticon.at/partnerfinder

Jetzt zum  
gratis Hörtest!

¡   *Herr         ¡   *Frau           Titel 

*Vorname  

*Nachname

*Straße  *Nr. 

*PLZ  *Ort

Datum  Unterschrift  Firmenstempel/ Unterschrift 
 Gewinnspielteilnehmer   Hörakustik-Fachbetrieb 

Ihr
Gewinnspiel-

Coupon
Gewinnen Sie ein  

Wellness-Wochenende  

für 2 Personen!

Für die Teilnahme am Gewinnspiel ist die vollständige Angabe von Namen und Adresse erforderlich. Die Daten werden ausschließlich zur Durchführung des Gewinnspiels und zur Verständigung im 
Falle einer Gewinnübermittlung von der Firma OPTICON Handels GmbH, Durisolstraße 11, 4600 Wels, genutzt. Nach Beendigung des Gewinnspiels werden sämtliche Teilnehmer-Daten vollstän-
dig gelöscht. Diese Einwilligung kann jederzeit bei der Firma OPTICON Handels GmbH unter der E-Mail-Adresse office@opticon.co.at schriftlich widerrufen werden. Die Benachrichtigung der 
Gewinner erfolgt auf dem Postweg. Die Gewinnübermittlung erfolgt persönlich durch Ihren Fachoptiker vor Ort. Die Gewinne werden nicht in bar ausgezahlt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Mitarbeiter/-innen der OPTICON Handels GmbH sowie Mitarbeiter/-innen der Gewinnspiel durchführenden Hörakustik-Fachbetriebe sind von der Teilnahme am Gewinnspiel ausgeschlossen. Pro 
Person ist nur ein Coupon gültig. Teilnahmeschluss ist der 31.12.2018

*Pflichtfelder

I h r e  E x p e r t e n  f ü r  O p t i k  u n d  H ö r a k u s t i k .M i t g l i e d  v o n

Hörgeräte Pock e.U.
Andritzer Reichsstraße 42, 8045 Graz . Österreich
E-Mail: office@hoergeraete-pock.at . Tel.: 0316 / 225 292 
www.hoergeraete-pock.at

Öffnungszeiten: Mo–Sa 8:30–12:30
Mo/Di/Do 14:00–17:00


